
Tagung Leucorea Wittenberg 
27.-29.2.2020 
 
 
Mediterraner Orient und deutsche (Früh-)Aufklärung 
Zur Archäologie des ersten deutschen Orientdiskurses 
 
 
 
Donnerstag, 27.2.2020 
Anreise 
Ab 19.00 Abendbuffet 
 
 
Freitag, 28.2.2020 
 
 
9.30  
Mounir Fendri (Tunis) 
Diplomatische Gesandtschaften aus den Maghreb-Ländern nach Europa im 18. 
Jahrhundert – Erste Ansätze zum Nord-Süd-/Okzident-Orient-Kulturtransfer  
 
10.15 
Lorella Bosco (Bari) 
„Von seinem Rand ins Meer zu stuertzen“: Europa und der mediterrane Orient in 
Johann Christian Günthers Eugen-Ode (1718)  
 
11.00 
Daniel Haas (Erfurt) 
Johann Heinrich Callenbergs „Orientalisches Institut“ – „ein Versuch, die verlassene 
Muhammedaner zur heilsamen Erkenntnis Christi anzuleiten“ 
 
12.00  Mittagspause 
 
14.00 
Wolfgang Fink (Lyon): Zu Johann Michael von Loën: Der redliche Mann am Hofe. Die 
Begebenheiten des Grafens von Rivera (1740) 
 
14.45 
Thomas Bremer (Halle)  
Zum Reisebericht von Carsten Niebuhr im Auftrag des dänischen Königs (1761) 
 
15.30 Kaffepause 
 
16.00 



Francoise Knopper (Toulouse/Berlin) 
 
Theoretischer Auftakt zur Reise nach dem Nahen Osten: der Fragebogen von 
Michaelis und die Anmerkungen der französischen Académiciens (1762) 
 
16.45 
Tristan Coignard (Bordeaux) 
Friedrich II. von Preussen und die zeitgenössischen Orientdiskurse. 
Überlegungen zu Joseph Croitorus "Die Deutschen und der Orient" 

 

Unter Teilnahme auch von Norbert Waszek (Paris) und Stefan Knost (Halle) 

 

19.00 Abendessen 

 

Samstag, 29.2.2020 

Grundsatzdiskussion: Wie weiter mit dem Projekt? 

 

Ca. 12.00 Abreise 


